
Amtsblatt Nummer 36
79. Jahrgang
Montag, 4. September 2023

B 1179

Satzung

zur Änderung der Gebührensatzung für die  
Sing- und Musikschule der Stadt Regensburg  

(Sing- und Musikschulgebührensatzung – SuMGS)
vom 24.08.2023

Aufgrund der Art. 2 Abs. 1 und 8 des 
Kommunalabgabengesetzes (KAG) 
erlässt die Stadt Regensburg folgende 
Satzung:

§ 1

Die Gebührensatzung für die Sing- und 
Musikschule der Stadt Regensburg 
(Sing- und Musikschulgebührensatzung 
– SuMGS) vom 17. Juni 2005 (AMBl. Nr. 
28 vom 11. Juli 2005), zuletzt geändert 
durch Satzung vom 29. Oktober 2020 
(AMBl. Nr. 46 vom 9. November 2020), 
wird wie folgt geändert:

Das gem. § 4 der Gebührensatzung für 
die Sing- und Musikschule der Stadt Re-
gensburg (SuMGS) als Anlage beigefügte 
Gebührenverzeichnisses wird in Ziffer I. 
„Unterrichtsgebühren (Benutzungsge-
bühr) pro Schuljahr“ wie folgt geändert:

1.3 Singklassen 45 Min. 120,00 €

für Schüler der 
staatlichen Regens-
burger Grund-
schulen in den 
Klassen 1 bis 4 die 
im Rahmen der 
Ganztagsschule 
am Musikunterricht 
teilnehmen

0,00 €

„

2.3 Chor 84,00 €

für Schüler der 
staatlichen Regens-
burger Grund-
schulen in den 
Klassen 1 bis 4 die 
im Rahmen der 
Ganztagsschule 
am Musikunterricht 
teilnehmen

0,00 €

„

1.4
Instrumentalklasse 
45 Min.

144,00 €

für Schüler der 
staatlichen Regens-
burger Grund-
schulen in den 
Klassen 1 bis 4 die 
im Rahmen der 
Ganztagsschule 
am Musikunterricht 
teilnehmen

0,00 €

„

1.5
Kombiniert Singen 
und Instrumental-
klasse

180,00 €

für Schüler der 
staatlichen Regens-
burger Grund-
schulen in den 
Klassen 1 bis 4 die 
im Rahmen der 
Ganztagsschule 
am Musikunterricht 
teilnehmen

0,00 €

„

1. Die Nr. 1.3 erhält folgende Fassung:
	 „

4. Die Nr. 2.3 erhält folgende Fassung:
	 „

2. Die Nr. 1.4 erhält folgende Fassung:
	 „

3. Die Nr. 1.5 erhält folgende Fassung:
	 „

§ 2

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer 
Bekanntmachung in Kraft.

Regensburg, 24.08.2023
Stadt Regensburg

Gertrud Maltz-Schwarzfischer
Oberbürgermeisterin
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Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis

und die Erteilung von Wahlscheinen
für die Landtagswahl und die Bezirkswahl

am 8. Oktober 2023

  1. �	�Das Wählerverzeichnis für die Land-
tags- und die Bezirkswahl der Stadt  
Regensburg wird in der Zeit vom 
Montag, 18. bis Freitag, 22. Sep-
tember 2023 (20. bis 16. Tag vor  
der Wahl) 

	� von Montag bis Freitag	  
in der Zeit von  
8.00 Uhr bis 16.00 Uhr und am  
Donnerstag in der Zeit von  
8.00 Uhr bis 17.30 Uhr

 	� beim Bürgerzentrum, Wahlamt,  
D.-Martin-Luther-Str. 3, 93047 Re-
gensburg, Treppenhaus F, Zimmer  
Nr. 0.34 (barrierefrei), für Stimmbe-
rechtigte zur Einsicht bereit gehal-
ten. Stimmberechtigte können die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
zu ihrer Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. 
Die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der Daten von anderen im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Personen 
können Stimmberechtigte nur über-
prüfen, wenn Tatsachen glaubhaft 
gemacht werden, aus denen sich 
eine Unrichtigkeit oder Unvollstän-
digkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Das Recht zur Über-
prüfung besteht nicht hinsichtlich der 
Daten von Stimmberechtigten, für 
die im Melderegister eine Auskunfts-
sperre gemäß § 51 Absatz 1 des 
Bundesmeldegesetzes eingetragen 
ist.

  2. �	�Das Wählerverzeichnis wird im  
automatisierten Verfahren geführt; 
die Einsicht ist durch ein Datensicht-
gerät möglich.

  3. �	�Wählen kann nur, wer in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen ist oder 
einen Wahlschein hat.

��	� Wer das Wählerverzeichnis für un-
richtig oder unvollständig hält, kann 
von Montag, 18. bis spätestens 
Freitag, 22. September 2023,  
16.00 Uhr, beim Bürgerzentrum, 

Wahlamt, D.-Martin-Luther-Str. 3, 
93047 Regensburg, Treppenhaus F, 
Zimmer Nr. 0.34, Einspruch einle-
gen.

	� Der Einspruch kann schriftlich oder 
durch Erklärung zur Niederschrift 
eingelegt werden.

  4. ��	�Stimmberechtigte, die in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen sind, er-
halten spätestens am 17. September 
2023 eine Wahlbenachrichtigung 
samt Vordruck für einen Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheins. Wer 
keine Wahlbenachrichtigung erhalten 
hat, aber glaubt, stimmberechtigt 
zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er 
nicht Gefahr laufen will, dass er sein 
Stimmrecht nicht ausüben kann.

  5. �	�Wer einen Wahlschein hat, kann an 
der Landtagswahl und der Bezirks-
wahl im Stimmkreis 305 Regensburg-
Stadt durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlraum (Stimmbezirk) 
dieses Stimmkreises oder durch 
Briefwahl teilnehmen.

  6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

6.1 �eine in das Wählerverzeichnis einge-
tragene stimmberechtigte Person.

	� Der Wahlschein kann bis zum Frei-
tag, 6. Oktober 2023, 15.00 Uhr, in 
folgenden Dienststellen der Stadt 
Regensburg schriftlich, elektronisch 
oder mündlich (nicht aber telefo-
nisch) beantragt werden:

	� Wahlamt 
D.-Martin-Luther-Str. 3 
93047 Regensburg 
Montag bis Freitag 
8.00 bis 16.00 Uhr

	 Donnerstag 
	 8.00 bis 17.30 Uhr
	 Samstag	  
	 9.00 bis 13.00 Uhr

	 Bürgerbüro
	 Burgweinting	  
	 Friedrich-Viehbacher-Allee 3
	 93055 Regensburg	  
	 Dienstag, Freitag 
	 (Montag geschlossen)	 
	 8.00 bis 16.00 Uhr
	 Mittwoch, Donnerstag	  
	 9.00 bis 18.00 Uhr
	 Samstag 
	 9.00 bis 13.00 Uhr

	� Wenn bei nachgewiesener plötz-
licher Erkrankung der Wahlraum 
nicht oder nur unter unzumutbaren 
Schwierigkeiten aufgesucht  
werden kann, kann der Antrag  
noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr,  
beim Bürgerzentrum, Wahlamt,  
D.-Martin-Luther-Str. 3, 93047 Re-
gensburg, gestellt werden.

6.2 	�eine nicht in das Wählerverzeichnis 
eingetragene stimmberechtigte 
Person, wenn

	 a) 	� sie nachweist, dass sie ohne 
ihr Verschulden die Antragsfrist 
auf Aufnahme in das Wähler-
verzeichnis nach § 15 Abs. 1 
der Landeswahlordnung (bis 
zum 17. September 2023) oder 
die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach  
§ 19 Abs. 1 der Landeswahlord-
nung (vgl. Nrn. 1 und 3) ver-
säumt hat,

	 b) �	� ihr Recht auf Teilnahme erst 
nach Ablauf der unter a) ge-
nannten Antragsfrist nach  
§ 15 Abs. 1 der Landeswahlord-
nung oder der o.g. Einspruchs-
frist nach § 19 Abs. 1 der Lan-
deswahlordnung entstanden ist,

	 c)	� ihr Stimmrecht im Einspruchs-
verfahren festgestellt worden 
ist und die Stadt Regensburg 
von der Feststellung erst nach 
Abschluss des Wählerverzeich-
nisses erfahren hat.
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	� Diese Stimmberechtigten können 
beim Bürgerzentrum, Wahlamt,  
D.-Martin-Luther-Str. 3, 93047 Re-
gensburg, den Antrag auf Erteilung 
eines Wahlscheins noch bis zum 
Wahltag, 15.00 Uhr, schriftlich, elek-
tronisch oder mündlich (nicht aber 
telefonisch) stellen.

  7.	� Stimmberechtigte mit Behinderung 
können sich bei der Antragstellung 
der Hilfe einer anderen Person be-
dienen.

	� Wer den Antrag für einen anderen 
stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachwei-
sen, dass er dazu berechtigt ist.

  
8.	� Mit dem Wahlschein erhält die 

stimmberechtigte Person

	 - �je einen Stimmzettel mit den 
Stimmkreisbewerbern für die Land-
tagswahl (weiß) und die Bezirks-
wahl (blau),

	 - �je einen Stimmzettel mit den Wahl-
kreisbewerbern für die Landtags-
wahl (weiß) und die Bezirkswahl 
(blau),

	 - �zwei Stimmzettelumschläge (weiß 
und blau),

	 - �einen roten Wahlbriefumschlag mit 
der Anschrift, an die der Wahlbrief 
zu übersenden ist,

	 - ein Merkblatt für die Briefwahl.

	� Wahlschein und Briefwahlunterla-
gen werden übersandt oder amtlich 
überbracht. Versichert eine stimm-
berechtigte Person glaubhaft, dass 
ihr der beantragte Wahlschein nicht 
zugegangen ist, kann ihr bis zum Tag 
vor der Wahl (Samstag, 7. Oktober 
2023), 12.00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden.

  9. 	�Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
können auch durch die Stimmbe-
rechtigten persönlich abgeholt wer-
den. An andere Personen können 
diese Unterlagen nur ausgehändigt 
werden, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht und einen 
amtlichen Ausweis nachgewiesen 
wird und die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Stimmberech-
tigte vertritt; dies hat sie der Stadt 
Regensburg vor dem Empfang der 

Unterlagen schriftlich zu versichern.

10. �Eine stimmberechtigte Person, die 
des Lesens unkundig oder wegen ei-
ner Behinderung an der Abgabe ihrer 
Stimme gehindert ist, kann sich zur 
Stimmabgabe der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. Die Hilfsperson 
muss das 16. Lebensjahr vollendet 
haben. Die Hilfeleistung ist auf tech-
nische Hilfe bei der Kundgabe einer 
von der stimmberechtigten Person 
selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Ein-
flussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Ent-
scheidung der stimmberechtigten 
Person ersetzt oder verändert oder 
wenn ein Interessenkonflikt der 
Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson 
ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse 
verpflichtet, die sie bei der Hilfelei-
stung von der Wahl einer anderen 
Person erlangt hat.

11.	� Bei der Briefwahl müssen die 
Stimmberechtigten dafür sorgen, 
dass der Wahlbrief, in dem sich der 
Wahlschein und die verschlossenen 
Stimmzettelumschläge (mit den 
jeweils zugehörigen Stimmzetteln) 
befinden, bei der auf dem Wahl-
briefumschlag angegebenen Stelle 
spätestens am 8. Oktober 2023 bis 
18.00 Uhr eingeht.

Nähere Hinweise darüber, wie die Stimm-
berechtigten die Briefwahl auszuüben 
haben, ergeben sich aus dem Merkblatt 
für die Briefwahl.

Regensburg, 17. August 2023
Stadt Regensburg
Im Auftrag

Geyer
Verwaltungsdirektor
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1. �Die Wahl dauert von 8.00 Uhr bis 
18.00 Uhr.

2. �Die Stadt Regensburg ist in 122 allge-
meine Stimmbezirke eingeteilt.

In den Wahlbenachrichtigungen, die 
den Stimmberechtigten in der Zeit 
vom 28. August 2023 bis 17. Sep-
tember 2023 übersandt werden, sind 
der Stimmbezirk und der Wahlraum 
angegeben, in dem die Stimmberech-
tigten abzustimmen haben.

3. �Die Briefwahlvorstände treten zur 
Ermittlung des Briefwahlergebnisses 
ab 15.00 Uhr in ihren Auszählungsräu-
men in 

- �der Beruflichen Oberschule  
Regensburg, Fort-Skelly-Str. 31, 
93053 Regensburg, 

- �dem Beruflichen Schulzentrum  
Matthäus Runtinger III,  
Prüfeninger Str. 100,  
93049 Regensburg,

- �dem Albrecht-Altdorfer-Gymnasium, 
Minoritenweg 33, 93047 Regensburg 

zusammen.

4. �Stimmberechtigte Personen können 
nur in dem Wahlraum des Stimm-
bezirks abstimmen, in dessen Wäh-
lerverzeichnis sie eingetragen sind. 
Die Stimmberechtigten haben ihre 
Wahlbenachrichtigung und ihren 
amtlichen Personalausweis oder 
Reisepass zu den Abstimmungen 
mitzubringen.

Jede Wählerin/Jeder Wähler hat zwei 
Stimmen für die Landtagswahl sowie 
zwei Stimmen für die Bezirkswahl. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzet-
teln, die der Wählerin/dem Wähler bei 
Betreten des Wahlraums ausgehän-
digt werden.

Im Einzelnen erhält die Wählerin/der 
Wähler folgende Stimmzettel:

- �einen kleinen weißen Stimmzettel 
zur Landtagswahl für die Wahl einer 

Wahlbekanntmachung
zur Landtagswahl und zur Bezirkswahl 

am 8. Oktober 2023

oder eines Stimmkreisabgeordneten 
(Erststimme),

- �einen großen weißen Stimmzettel 
zur Landtagswahl für die Wahl einer 
oder eines Wahlkreisabgeordneten 
(Zweitstimme),

- �einen kleinen blauen Stimmzettel 
zur Bezirkswahl für die Wahl einer 
Bezirksrätin oder eines Bezirksrats 
im Stimmkreis (Erststimme),

- �einen großen blauen Stimmzettel 
zur Bezirkswahl für die Wahl einer 
Bezirksrätin oder eines Bezirksrats 
im Wahlkreis (Zweitstimme).

Auf jedem dieser Stimmzettel darf 
nur eine Stimme abgegeben wer-
den.

Die Wählerin/der Wähler kennzeichnet 
durch je ein Kreuz oder auf andere 
Weise in dem hierfür vorgesehenen 
Kreis auf dem Stimmzettel mit den 
Stimmkreisbewerbern, welcher 
Stimmkreisbewerberin/welchem 
Stimmkreisbewerber, und auf dem 
Stimmzettel mit den Wahlkreisbewer-
bern, welcher Wahlkreisbewerberin/
welchem Wahlkreisbewerber sie/er 
ihre/seine Stimme geben will.

Die Stimmzettel müssen von der Wäh-
lerin/vom Wähler in einer Wahlkabine 
bzw. hinter einer Sichtschutzvorrich-
tung des Wahlraums oder in einem 
besonderen Nebenraum gekennzeich-
net und mehrfach so gefaltet werden, 
dass die Stimmabgabe nicht erkenn-
bar ist. In der Wahlkabine darf nicht 
fotografiert oder gefilmt werden.

 
5. �Die Wahlhandlung sowie die im An-

schluss daran erfolgende Ermittlung 
und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Stimmbezirk sind öffentlich. Je-
dermann hat Zutritt, soweit das ohne 
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 
möglich ist.

6. �Stimmberechtigte, die einen Wahl-
schein haben, können an der Wahl

a) �durch Stimmabgabe in einem belie-
bigen Wahlraum des Stimmkreises 

305 Regensburg-Stadt 
oder

b) durch Briefwahl

teilnehmen.

Wer durch Briefwahl abstimmen will, 
erhält von der Stadt Regensburg auf 
Antrag mit dem Wahlschein folgende 
Unterlagen:

- �je einen Stimmzettel mit den Stimm-
kreisbewerbern für die Landtagswahl 
(weiß) und die Bezirkswahl (blau),

- �je einen Stimmzettel mit den Wahl-
kreisbewerbern für die Landtagswahl 
(weiß) und die Bezirkswahl (blau),

- �einen weißen Stimmzettelumschlag 
für die Landtagswahl,

- �einen blauen Stimmzettelumschlag 
für die Bezirkswahl,

- �einen roten Wahlbriefumschlag mit 
der Anschrift, an die der Wahlbrief zu 
übersenden ist, und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Bei der Briefwahl müssen die Stimm-
berechtigten dafür sorgen, dass der 
Wahlbrief, in dem sich der Wahlschein 
und die verschlossenen Stimmzette-
lumschläge (mit den jeweils zugehö-
rigen Stimmzetteln) befinden, bei  
der auf dem Wahlbriefumschlag ange-
gebenen Stelle spätestens am  
8. Oktober 2023 bis 18.00 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben 
werden.

Nähere Hinweise darüber, wie die 
Stimmberechtigten die Briefwahl aus-
zuüben haben, ergeben sich aus dem 
Merkblatt für die Briefwahl.

7. �Jede stimmberechtigte Person kann 
ihr Stimmrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben.
Eine Ausübung des Stimmrechts 
durch einen Vertreter anstelle der 
stimmberechtigten Person ist unzuläs-
sig (Art. 3 Abs. 4 LWG). Eine stimm-
berechtigte Person, die des Lesens 
unkundig oder wegen einer Behin-
derung an der Abgabe ihrer Stimme 
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gehindert ist, kann sich hierzu der 
Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfeleistung ist auf technische 
Hilfe bei der Kundgabe einer von der 
stimmberechtigten Person selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist 
eine Hilfeleistung, die unter miss-
bräuchlicher Einflussnahme erfolgt, 
die selbstbestimmte Willensbildung 
oder Entscheidung der stimmbe-
rechtigten Person ersetzt oder 
verändert oder wenn ein Interes-

senkonflikt der Hilfsperson besteht 
(Art. 3 Abs. 5 LWG).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein 
unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren 
oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt 
wählt auch, wer im Rahmen zulässiger 
Assistenz entgegen der Wahlentschei-
dung des Wahlberechtigten oder ohne 
eine geäußerte Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. 

Regensburg, 17. August 2023
Stadt Regensburg
Im Auftrag

Geyer
Verwaltungsdirektor

Bekanntmachung
über die Wahlkreisvorschläge

für die Landtagswahl und die Bezirkswahl
am 8. Oktober 2023

Die Bekanntmachung des Wahlkreis-
leiters über die endgültig zugelassenen 
Wahlkreisvorschläge für die Landtags-  
und die Bezirkswahl im Wahlkreis 
Oberpfalz wurde im Bayerischen Staats-
anzeiger Nr. 35 vom 1. September 2023 
veröffentlicht und kann gemäß  
§ 35 Abs. 1 Satz 3 Landeswahlordnung 
an den Werktagen, außer Samstagen

Montag bis Mittwoch		   
in der Zeit von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag			    
in der Zeit von 8:00 Uhr bis 17.30 Uhr
Freitag				     
in der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

beim Bürgerzentrum, Wahlamt, D.-Mar-
tin-Luther-Str. 3, 93047 Regensburg, EG, 
Treppenhaus F, Zimmer Nr. 0.34 eingese-
hen werden.

Die Bekanntmachung enthält für jeden 
Wahlkreisvorschlag den Namen der  
Partei oder Wählergruppe, sofern eine 
Kurzbezeichnung verwendet wird, auch 
diese, sowie Familienname, Vorname, 
Beruf oder Stand, Geburtsjahr und An-
schrift der sich bewerbenden Personen.

Die Wahlkreisvorschläge für die  
Landtagswahl in allen Wahlkreisen 
Bayerns sind auch im Internet-Angebot 
des Landeswahlleiters  
(www.statistik.bayern.de/wahlen/)  
unter „Landtagswahlen/Landtagswahl 
am 8. Oktober 2023“ veröffentlicht.

Regensburg, 4. September 2023
Stadt Regensburg
Im Auftrag

Geyer
Verwaltungsdirektor

Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 
und 3 StGB).
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Öffentliche Ausschreibungen
Die Stadt Regensburg
Vergabeamt
D.-Martin-Luther-Str. 3
93047 Regensburg                               
Telefon (0941) 507-5629
Fax (0941) 507-4629
Mail: vergabestelle@regensburg.de

beabsichtigt, folgende Aufträge zu 
vergeben:

1. Offenes Verfahren nach VOB/A EU
23 E 080 – Heizungsarbeiten nach DIN 
18380
Absendung der Auftragsbekanntma-
chung im EU-Amtsblatt am 25.08.2023

23 E 075 – Sanitärinstallation nach DIN 
18381
Absendung der Auftragsbekanntma-
chung im EU-Amtsblatt am 23.08.2023

Nähere Informationen zu oben  
genannten Ausschreibungen siehe  
unter www.vergabe.bayern.de.

Vorankündigung

Information über beabsichtigte 
Beschränkte Ausschreibungen nach 
§ 3 a Abs. 2 Nr. 1 VOB/A 2019 ab einem 
voraussichtlichen Auftragswert von 
25.000 Euro ohne Umsatzsteuer, siehe 
unter www.regensburg.de/vergaben

Auftraggeber:
Stadt Regensburg
Vergabeamt
D.-Martin-Luther-Str. 3
93047 Regensburg
Telefon (0941) 507-5629
Fax (0941) 507-4629
E-Mail: vergabestelle@regensburg.de

2. Öffentliche Ausschreibung nach 
VOB/A
23 A 129 – Erneuerung wegweisende 
Beschilderung, Haslbach Kreisverkehr

Nähere Informationen zu oben  
genannter Ausschreibung siehe  
unter www.vergabe.bayern.de und  
www.regensburg.de/vergaben

3. Offenes Verfahren nach VgV
23 E 074 – Planungsleistungen zur 
Nutzung oberflächennaher Geothermie in 
Anlehnung an AHO Heft Nr. 26
Absendung der Auftragsbekanntma-
chung im EU-Amtsblatt am 24.08.2023

23 E 078 – Anmietung von zwei Toner-
Farbkopiergeräten je mit einer Steue-
rungssoftwarelösung inklusive All-in-
Service-Vertrag
Absendung der Auftragsbekanntma-
chung im EU-Amtsblatt am 25.08.2023

Nähere Informationen zu oben  
genannten Ausschreibungen siehe  
unter www.vergabe.bayern.de.

4. Öffentliche Ausschreibung nach 
UVgO
23 A 132 – Lieferung, Einbau und An-
schluss Klimaschrank  

Nähere Informationen zu oben  
genannter Ausschreibung siehe  
unter www.vergabe.bayern.de und  
www.regensburg.de/vergaben


